Niederschrift
über den öffentlichen Teil der 19. Sitzung 
der Gemeindevertretung Galmsbüll 
am Mittwoch, 26. April 2017
Sitzungsort: Landjugendheim Neugalmsbüll, Am Schulplatz 1
Sitzungsdauer: 20:04 bis 22:45 Uhr
Anwesend sind: 
	Bürgermeisterin
	Sinje Stein
	

	Gemeindevertreter
	Malte Martensen
	

	Gemeindevertreter
	Christian Wilhelm Melfsen
	

	Gemeindevertreterin
	Carola Körner
	

	Gemeindevertreter
	Thomas Frömbgen
	

	Gemeindevertreterin
	Birgit Kraft-Ribeiro
	

	Gemeindevertreter
	Peter August Petersen
	

	Gemeindevertreter
	Norbert Rühmann
	

	Gemeindevertreter
	Ernst-Ludwig von Schwichow
	


Ferner:

Planerin 

  Christa Kundy


Kreis Nordfriesland
Planer


  Rainer Isensee


AC-Planergruppe

	
	     
	     

	Von der Verwaltung
	
	

	Verwaltungsfachwirt
	Sven Mathiesen
	Schriftführer


Entschuldigt fehlt:

	Gemeindevertreter
	   Norbert Rühmann
	     


Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß mit folgender Tagesordnung – durch Beschlussfassung zu TOP 2 ergänzt - eingeladen:

	
	Öffentlicher Teil

	1.
	Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

	2.
	Tagesordnung

	2.a.
	Dringlichkeitsanträge

	2.b.
	Beschluss über die eventuelle Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten

	3.
	Einwohnerfragestunde

	4.
	Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 15.02.2017

	5.
	Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 2. Änderung des F-Planes der Gemeinde Galmsbüll

- Aufstellungsbeschluss

	6.
	Berichte der Ausschussvorsitzenden

	7.
	Mitteilungen der Bürgermeisterin und Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse

	8.
	Beratung und Beschlussfassung über die Erstaufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Galmsbüll

a) Prüfung und Entscheidung über eingegangene Stellungnahmen

b) Abschließender Beschluss

	9.
	Information und ggf. Beschlussfassung zur Ausweisung von Rundwanderwegen

	10.
	Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Mehrzweckfahrzeuges

	11.
	Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung der eE4Mobile eG

	12.
	Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschussantrag der Landjugend

	13.
	Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Geschwindigkeitsmessgerätes

	14.
	Anfragen und Mitteilungen

	
	

	
	Nicht öffentlicher Teil

	15.
	Personalangelegenheiten

	16.
	Grundstücksangelegenheiten

	16.a.
	Vertragsinhalt des Gestattungsvertrages

	16.b.
	Vertragsinhalt der Vereinbarung zur Eintragung einer Grunddienstbarkeit

	16.c.
	Gewährung einer Ernteentschädigung

	17.
	Anfragen und Mitteilungen mit vertraulichem Inhalt



	1.
	Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit          
	 


Bürgermeisterin Sinje Stein begrüßt die erschienenen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter und bürgerlichen Mitglieder sowie 12 Zuhörer/-innen, Christa Kundy vom Kreis Nordfriesland, Rainer Isensee von der AC-Planergruppe GmbH, Itzehoe, Dieter Wrege vom Nordfriesland Tageblatt  und Sven Mathiesen vom Amt Südtondern.

Bis auf Norbert Rühmann nehmen alle Gemeindevertreter/-innen an der heutigen Sitzung teil.

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.    

	2.

2.a.
	Tagesordnung

Dringlichkeitsanträge          
	 


Beschluss:

Neu aufgenommen werden die Tagesordnungspunkte:

5. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 2. Änderung des F-Planes der Gemeinde Galmsbüll, hier: Aufstellungsbeschluss

13. Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Geschwindigkeitsmessgerätes

Abstimmungsergebnis: einstimmig
	2.b.
	Beschluss über die eventuelle Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten          
	 


Beschluss:

Die Tagesordnungspunkte 15 bis 17 werden nicht öffentlich beraten, da Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung vorliegen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
	3.
	Einwohnerfragestunde          
	 


Es wird darauf hingewiesen, dass die neu aufgefüllten Banketten insbesondere im Gottesgabener Weg wieder abgesackt sind. Bürgermeisterin Sinje Stein teilt hierzu mit, dass geplant ist, diese in den nächsten Wochen wieder aufzufüllen.

	4.
	Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 15.02.2017          
	 


Die Niederschrift über die Sitzung vom 15.02.2017 ist der Gemeindevertretung zugegangen. 

Es erfolgen keine Einwände.
	5.
	Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 2. Änderung des F-Planes der Gemeinde Galmsbüll

- Aufstellungsbeschlu
ss     
	 FORMTEXT 

     


Beschluss:

1. Zu dem bestehenden Flächennutzungsplan der Gemeinde Galmsbüll wird die 2. Änderung aufgestellt, die für das Gebiet „nördlich des Mitteldeiches (L 7), westlich der Deezbüller Straße (Niebüll) im südöstlichen Teil des Wetteringshofes“ folgende Änderungen der Planung vorsieht: Errichtung eines Erlebnishotels.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird die AC Planergruppe, Itzehoe, beauftragt.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung durchgeführt werden.  
6. Alle im Zusammenhang mit der Planung erforderlichen und entstehenden Kosten gehen zu Lasten des Antragstellers. 
Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Gemeindevertretung: 9

davon anwesend:         8



	Ja-Stimmen:
	     8

	Nein-Stimmen:
	     0

	Enthaltungen:
	     0


Bemerkung:

Aufgrund des § 22 Gemeindeordnung war kein Mitglied der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Beratung:

Mit der Planung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines Erlebnishotels mit Wellnessbereich und einem breiten Nutzungsangebot für Familien mit Kindern geschaffen werden. Die hochbaulichen Maßnahmen sind schwerpunktmäßig auf dem Gebiet der Stadt Niebüll vorgesehen. Auf Galmsbüller Gebiet sollen vorrangig Freiflächenangebote geschaffen werden. 

Das Vorhaben wird anhand einer Power Point Präsentation von Planer Rainer Isensee von der AC-Planungsgruppe aus Itzehoe erläutert.

Das Hotel soll auf dem Gelände des ehemaligen Hotels Morgenstern errichtet werden. Die Besonderheit des Vorhabens liegt in der Tatsache, dass sich das Grundstück über zwei Gemeinden erstreckt und daher parallel zu dem Bauleitplanverfahren der Gemeinde Galmsbüll dies auch zeitgleich bei der Stadt Niebüll durchgeführt werden muss. 

Die ursprünglichen umfänglicheren Pläne wurden zwischenzeitlich aufgegeben. Der auf dem Gebiet der Gemeinde Galmsbüll geplante Wellnessbereich wird nicht gebaut, ebenso wird auf die bewohnbaren Hütten verzichtet. 

Das nunmehr geplante Hotel soll in zwei Bauabschnitten errichtet werden. Im ersten Abschnitt wird das Hotel mit 42 Betten und einem Parkplatz südwestlich des Gebäudes gebaut. Im zweiten Bauabschnitt, dessen Umsetzungszeitraum noch völlig offen ist, ist dann eine Erweiterung um einen Veranstaltungsraum und um, einen Parkplatzes Nahe des Wetteringshofes geplant. 

Die Darstellung in den Plänen erfolgt als Sondergebiet „Hotel“ bzw. „private Grünfläche“.

Bereits am 16.09.2015 fasste die Gemeindevertretung den Beschluss zur Aufstellung des B-Planes Nr. 7. Der F-Plan befand sich zu dem Zeitpunkt noch in einem sehr frühen Vorentwurfsstadium und es bestand noch die Möglichkeit, den B-Plan Nr. 7 vorzeitig aufzustellen. Zwischenzeitlich hat der F-Plan das erforderliche Verfahren durchlaufen und kann nun zum Abschluss gebracht werden. Nach § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB sind Bebauungspläne aus dem F-Plan zu entwickeln. Ist dieses nicht gegeben, ist eine Änderung des F-Planes erforderlich. Im Entwurf des F-Planes ist das vorgesehene Gebiet noch als „Fläche für die Landwirtschaft“ dargestellt. Es wird aus diesem Grunde die Aufstellung der 2. Änderung des F-Planes der Gemeinde Galmsbüll erforderlich. 

Auszug

	zur Erledigung an:
	FB 3

	zur Kenntnis an:
	


	6.
	Berichte der Ausschussvorsitzenden          
	 


Carola Körner, Vorsitzende des Sozial-, Kultur- und Schulausschusses, berichtet über Folgendes:

· Die angehenden Erzieherinnen Lisa Petersen, Gesa und Inka Magnussen und Mitglider des Ausschusses planen derzeit die Ferienfreizeit. Diese soll in der Zeit vom 31.07.2017 bis 11.08.2017 stattfinden. Die Anmeldungen hierzu nimmt Anke Schenker entgegen. 

· Zum 30.05.2017 geht Edith Rickertsen in den Ruhestand, eine neue Reinigungskraft soll eingestellt werden, die Bewerbungsgespräche finden am Donnerstag statt.

· Die 72 Stunden Aktion der Landjugend ist in Planung. Die Aufgabe an die Landjugend wird am 18.05. um 18 Uhr mit dem Agenten, hier Sandra Schriever, bekannt gegeben. Die 72 Stunden Aktion findet vom 19.05. bis zum 21.05.2017 statt.

· Die Landjugend feiert am 10.06. ihr 60 jähriges Bestehen.

· Die neuen Stühle und die Sitzauflagen für das Landjugendheim sind bestellt und werden Ende Mai geliefert.

· Die Gemeinde Galmsbüll hat 3 Kindergartenplätze in Risum vertraglich gesichert, welche auch von 3 Galmsbüller Kindern genutzt werden. Insgesamt besuchen 41 Kinder diesen Kindergarten.

· Die Vorbereitungen für das Rocktoberfest und das Improtheater wurden aufgenommen.
	7.
	Mitteilungen der Bürgermeisterin und Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse          
	 


Im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung wurden die Aufträge für 
· die Rohrverbände und

· der Kabelschächte für das Breitbandnetz vergeben.

Zudem wurde festgelegt, dass für einen Anschluss an das Breitbandnetz nach Fertigstellung des Netzes folgende Kosten zu tragen sind:

	a)
	Der Glasfaseranschluss im Haus ist bereits vorhanden, es wird jedoch ein weiterer Anschluss gewünscht
	min. 500,00 € plus evtl. Mehrkosten

	b)
	Der Anschluss wird jetzt nicht gewünscht und muss später dann völlig neu hergestellt werden
	min. 2.500,00 € plus evtl. Mehrkosten


Bürgermeisterin Sinje Stein berichtet über Folgendes:

Zum Breitbandausbau:

Derzeit werden die Tiefbauarbeiten durchgeführt. Leider gibt es hierfür keinen Bauzeitenplan, die Arbeiten gehen jedoch zügig voran. Mittlerweile ist es gelungen, alle erforderlichen Genehmigungen für das Verlegen der Leitungen in den Banketten anderer Straßenbaulastträger zu erhalten.

Die Tiefbauarbeiten werden einen Zeitraum von 4 – 5 Monaten beanspruchen. Anschließend erfolgt die Montage der Lichtwellenleiter. Diese können ab Mitte Juni beginnen. Das PoP-Gebäude (Point of Presence) wird in ca. 4 Wochen geliefert und seinen Standort am Landjugendheim erhalten. Vorgeschlagen wird, dass dies mit einem Bild bemalt und somit optisch ansprechend gestaltet wird.

Als erstes soll das Landjugendheim an das neue Netz angeschlossen werden. Dieser ist für Ende Juni geplant und soll am 08. Juli dann gefeiert werden.

Weitere Mitteilungen:

· Es wird ein kurzer Sachstand zum Breitbandausbau im Amt gegeben. Ende März wurde der Förderbescheid übergeben, es folgt die Ausschreibung mit der Suche nach einem Betreiber.

· Die Stellungnahme zu den Regionalplänen soll in der kommenden Sitzung der Gemeindevertretung beraten und beschlossen werden. Daneben haben alle Privatpersonen bzw. weiteren Einrichtungen, wie z.B. die Kirche, die Möglichkeit, im Online-Verfahren Stellung zu beziehen. Hierfür wird ausdrücklich geworben.

· Am 07. Mai findet nicht nur die Landtagswahl, sondern auch der Bürgerentscheid zur Weiterentwicklung des Klinikum Nordfriesland gGmbH statt.

· Vorgeschlagen wird, dass noch mehr Narzissen auf Gemeindegrund bzw. den Banketten gesetzt werden. Dies könnte im Rahmen einer Gemeinschaftsaktion der Gemeindevertreter/-innen erfolgen oder aber, man stellt den Einwohner/-innen Zwiebeln zur Verfügung, die diese dann einpflanzen.

· Morgen findet ein Termin mit dem Stiftungsvorstand des Eckhofes statt. Im Anschluss soll ein Termin für eine Konzepterarbeitung gesucht werden.

· Die Maßnahmen im Rahmen der Flurbereinigung befinden sich in der Umsetzung. 

· Die Ortseingangsschilder mit der Ortsteilbezeichnung „Mühlendeich“ und „Galmsbüllkoog“ wurden bzw. werden aufgestellt.

	8.
	Beratung und Beschlussfassung über die Erstaufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Galmsbüll

a) Prüfung und Entsc
heidung über eingegangene Stellungnahmen

b) Abschließender Beschluss
     
	 FORMTEXT 

     


Beschluss:

a) Prüfung und Entscheidung über eingegangene Stellungnahmen:

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Galmsbüll abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung wie in der Anlage zu dieser Sitzungsniederschrift (Anlage 1) geprüft. 

           Die Planungsabteilung des Kreises Nordfriesland wird beauftragt, diejenigen, die eine  

           Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Abgabe der Gründe in  

           Kenntnis zu setzen. Die nicht berücksichtigten Stellungnahmen sind bei der Vorlage  

           des Planes zur  Genehmigung mit einer Stellungnahme beizufügen.

b)   Abschließender Beschluss:

2. Die Gemeindevertretung beschließt die Erstaufstellung des Flächennutzungsplanes.

3. Die Begründung wird gebilligt.

4. Der Amtsdirektor wird beauftragt, die Erstaufstellung des Flächennutzungsplanes zur    

    Genehmigung vorzulegen und danach die Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 

    5 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo 

    der Plan während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft ver-

    langt werden kann.

  
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Zahl der Gemeindevertretung: 9
	Davon anwesend:
	8

	Ja-Stimmen:
	8

	Nein-Stimmen:
	0

	Enthaltungen:
	0


Bemerkung:

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Beratung:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Galmsbüll hat in der Sitzung vom 14.08.2013 den Beschluss zur Erstaufstellung des Flächennutzungsplanes für das gesamte Gemeindegebiet gefasst.   

Die aufgrund der durchgeführten Beteiligungen der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen liegen vor. Zu den einzelnen Stellungnahmen sind entsprechende Abwägungsbeschlüsse in der Anlage zum Beschlussvorschlag formuliert. Der Entwurf des F-Planes mit der Begründung und dem Umweltbericht sowie die vorliegenden Stellungnahmen und Anregungen werden von Frau Kundy von der Planungsabteilung des Kreises Nordfriesland eingehend erläutert und dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.    

Das Verfahren nach dem Baugesetzbuch ist durchgeführt und kann nunmehr mit dem abschließenden Beschluss beendet werden. 

  
Auszug

	zur Erledigung an:
	FB 3


	9.
	Information und ggf. Beschlussfassung zur Ausweisung von Rundwanderwegen          
	 


Gemeinsam mit Dunja Kirchner vom Planungsbüro Außenraum soll ein Konzept zur Ausweisung von Rundwanderwegen ausgearbeitet werden. Dies nimmt jedoch noch einige Zeit in Anspruch, so dass dieser Tagesordnungspunkt vertagt werden muss.

	10.
	Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Mehrzweckfahrzeuges          
	 


Peter August Petersen verlässt wegen Befangenheit den Sitzungsraum.

Beschluss:

Die Gemeinde Galmsbüll erwirbt einen gebrauchten VW-Bus T4 von der Feuerwehr Uphusum-Holm für 7.000,00 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beratung:

Wehrführer Franz H. Petersen erläutert, dass die Möglichkeit besteht, von der Feuerwehr Uphusum-Holm einen gebrauchten VW Bus T4, Baujahr 1992 zu erwerben. Das Mehrzweckfahrzeug entspricht genau den Vorstellungen der Feuerwehr. Es soll eingesetzt werden zur 
- Deichgängerüberwachung

- Personenbeförderung

- Materialtransport

- Fahrendes Einsatzbüro

- Verkehrsabsicherung

- Einsatzleitfahrzeug

Das Fahrzeug hat 9 Sitzplätze und soll 7.000,00 € kosten.

Die Feuerwehr möchte es noch mit einer Standheizung und einer Halterung für 400m Schlauch nachrüsten. 

Seinen Platz findet das Fahrzeug neben der Fahrzeughalle. Dort wollen die Mitglieder der Wehr in Eigenleistung ein Carport errichten. 

Peter August Petersen kehrt in den Sitzungsraum zurück.

Auszug

	zur Erledigung an:
	

	zur Kenntnis an:
	FB 2


	11.
	Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung der eE4Mobile eG          
	 


Beschluss:

Die Gemeinde Galmsbüll bezuschusst die eE4Mobile eG für die Jahre 2017 – 2019 jährlich mit 5.000,00 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beratung:

Mit einem Beschluss der Gemeindevertretung vom 09.04.2014 wurde der eE4Mobile eG ein jährlicher Zuschuss in Höhe von 5.000,00 € für die Jahre 2014 - 2016 gewährt.

Vor einer Weitergewährung wollte die Gemeindevertretung einen Sachstandsbericht des Projektmanagers Stephan Wiese erhalten. Dieser erfolgte in der Sitzung des Bau- und Wegeausschusses am 27.03.2017. 

Die eE4Mobile eG setzt sich für die Verwendung der erneuerbaren Energie zur Mobilität ein. Dies erfolgt u.a. durch Beratertätigkeiten, Bezuschussung von Ladestationen und den Erwerb von Elektrofahrzeugen über eine kostengünstigere Sammelbestellung.

Die Mitglieder des Bau- und Wegeausschusses sind von der Arbeit der Gesellschaft überzeugt und haben den Empfehlungsbeschluss gefasst, diese weiter zu unterstützen.

Auszug

	zur Erledigung an:
	FB 1

	zur Kenntnis an:
	FB 2


	12.
	Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschussantrag der Landjugend          
	 


Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, der Landjugend Neugalmsbüll für ihre Freizeitaktivitäten einen Zuschuss in Höhe von 2.500,00 € zur Verfügung zu stellen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beratung:

Die Landjugend Neugalmsbüll hat um einen Zuschuss für die geplanten Aktivitäten gebeten. Den Mitgliedern soll auch in 2017 eine interessante und erschwingliche Freizeitbeschäftigung angeboten werden.

Die Landjugend feiert u.a. am 10.06.2017 ihr 60 jähriges Bestehen.
Auszug

	zur Erledigung an:
	FB 1

	zur Kenntnis an:
	FB 2


	13.
	Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb eines Geschwindigkeitsmessgerätes          
	 


Beschluss:

Die Gemeinde Galmsbüll erwirbt ein mobiles Geschwindigkeitsmessgerät zum Preis von 2.150,00 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beratung:

Bisher werden auf Tempoverstöße durch ein Geschwindigkeitsmessgerät, das gemeinsam mit den anderen Gemeinden der Bökingharde erworben wurde, hingewiesen.

Nunmehr möchte die Gemeinde ein eigenes Gerät erwerben. 

Das angebotene Geräte blinkt zweifarbig, hat zwei Akku´s und kostet 2.150,00 €.

Auszug

	zur Erledigung an:
	FB 3

	zur Kenntnis an:
	FB 2


	14.
	Anfragen und Mitteilungen          
	 


Es wird darum gebeten, dass die Kopflöcher, die für die Verlegung des Breitbandnetzes benötigt werden, ordnungsgemäß verdichtet werden. Dies ist z.B. im Westerweg nicht erfolgt.

Rolf Wiegand bittet darum, dass die neue Straßenbeleuchtung am Mitteldeich baldmöglichst umgeschaltet wird. Bisher erfolgt die Stromversorgung noch über seinen Hausanschlusszähler.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Bürgermeisterin Sinje Stein um 21:50 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. Die Zuhörer/innen verlassen den Sitzungsraum.

________________________________     ________________________________

Bürgermeisterin                                                            Schriftführer
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